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Sicherheitshinweise

Warnung!
Bei Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Bedienungsanleitung 
verursacht werden, wird keine Haftung übernommen. Für Folgeschäden 
und Schäden an dritten Personen übernehmen wir keine Haftung!

Vorsicht!
Bei Sach- oder Personenschäden, die durch unsachgemäße 
Handhabung oder Nichtbeachten der Sicherheitshinweise verursacht 
werden, übernehmen wir keine Haftung. In solchen Fällen erlischt jeder 
Garantie- und Gewährleistungsanspruch.

Warnung!
Erstickungsgefahr und Gefährdung der Gesundheit durch Lithium-
Ionen Akkus und Batterien! Kinder können Kleinteile, Verpackungs- oder 
Schutzfolien verschlucken. Halten Sie Kinder vom Produkt oder dessen 
Verpackung fern! Batterien außerhalb der Reichweite von Kindern 
aufbewahren. Sollte Ihr Kind eine Batterie verschluckt haben, suchen Sie 
sofort einen Arzt auf!

Vorsicht!
Führen Sie Reparaturen am Produkt niemals selbst durch. Öffnen Sie 
das Produkt nicht. Das Produkt enthält keine durch den Anwender 
zu wartenden Teile. Wenden Sie sich bei einem Defekt an unseren 
Kundendienst.

 
Warnung! 
Vorsicht bei Arbeiten am Stromnetz.
Vorsicht bei vorhandenen Überwachungsanlagen. Achten Sie darauf, 
dass alle Geräte vom Stromnetz getrennt sind.

Verwenden Sie nur Original-Netzteile und die für das Produkt passende 
Spannungsversorgung.

Nehmen Sie im Zweifel die Montage, Installation und Verkabelung 
nicht selbst vor, sondern überlassen Sie dies einem Fachmann. 
Nicht fachmännisch durchgeführte Installationen und Arbeiten 
am Stromnetz stellen für Sie selbst und andere Personen eine 
Gefährdung dar. Nehmen Sie Verkabelungen so vor, dass Netz- und 
Niederspannungskreise stets getrennt verlaufen und an keiner Stelle 
miteinander verbunden sind.



Konformitätserklärung

Hiermit erklärt die Hartford Electronics GmbH, Rheinlanddamm 201a, 44139 
Dortmund, dass dieses Gerät den grundlegenden Anforderungen und den anderen 
relevanten Anforderungen folgender EU-Richtlinien entspricht:

Elektromagnetische Verträglichkeit (Electromagnetic compatibility) - 2014/30/EU
Niederspannungsrichtline (Low Voltage Directive) - 2014/35/EU
RoHS Richtlinie (RoHS directive) - 2011/65/EU, 2015/863/EU

Das CE-Zeichen auf dem Produkt bestätigt die Konformität. �Die Konformitätserklärung 
zu diesem Produkt erhalten Sie auf www.berghoch.de unter Downloads.

Dies ist ein Produkt der Klasse A. In Wohnumgebungen kann dieses Produkt 
Funkstörungen verursachen. In diesem Fall obliegt es dem Anwender, angemessene 
Maßnahmen zur Beseitigung der Störung zu ergreifen.

Klasse A
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Planung

Weg zum optimalen System

System für einen Test platzieren 
und anschließen (siehe Seite 2 bis 8)

System testen: Kameras hinzufügen 
(siehe Seite 9)

Wenn die Kameras nicht angezeigt werden:
Kabel überprüfen (siehe Seite 2 bis 8)

Wenn das Bild ruckelt oder aussetzt:
System optimieren (siehe Seite 10)

Wenn alles in Ordnung ist:
System fest installieren (siehe Seite 11 –  16)

Weitere Infos in unserem umfassenden
HDDVR-Benutzerhandbuch:
– Zeitplan für die Aufnahmen erstellen
– APP & Software einrichten
– Weitere allgemeine Einstellungen
(unter www.berghoch.de > Downloads > Videoüberwachung > Anleitungen)

1

2

3

4

5

6
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Planung

Netzwerkkabel

Verbindung zum Switch

Tipps zum Aufbau

Informationen zum System

Das BERGHOCH-Überwachungssystem arbeitet digital mit BERGHOCH-IP-
Netzwerkkameras.

Dabei werden die Kameras mit Strom über das Netzwerkkabel versorgt. Es müssen 
keine weiteren Stromversorgungskabel zur Kamera gelegt werden.

Die mitgelieferten Kabel für die Kameras sind 30 Meter lang. Es ist nicht möglich, 
die Kabel durch einen Adapter zu verlängern. Falls dennoch längere Kabel benötigt 
werden, sollte ein neues Kabel in der passenden Länge gekauft werden. �BERGHOCH- 
Netzwerkkabel sind Standard-Netzwerkkabel.

Netzwerkkabel werden abhängig von der Übertragungsrate in Kategorien eingestuft. 
Für BERGHOCH-Systeme sollte Folgendes beachtet werden:
Bei einer Entfernung von 30m bis 60m = CAT6-Kabel verwenden.
Bei einer Entfernung von 60m bis max. 100m = CAT7-Kabel verwenden.

Testen Sie das Kabel bitte vor dem Verlegen! Qualitätsunterschiede zwischen 
Herstellern können zu Störungen führen.

Bei der Verlegung unter Putz/Fassade empfiehlt sich der Kauf von Netzwerkkabeln auf 
Rolle. Netzwerkkabel-Rollen gibt es als Verlegekabel in verschiedenen Längen.

Es ist möglich, mehrere POE-Netzwerk-Switches in einem System einzusetzen.

Verwenden Sie - wie oben beschrieben - CAT6- bzw. CAT7-Kabel, um die POE-
Netzwerk-Switches untereinander zu verbinden.

Wir empfehlen Ihnen – vor der festen Installation – das System auf einem Tisch 
aufzubauen und zu testen. So können Sie sich mit der Technik vertraut machen und 
eventuelle Fragen vor der endgültigen Installation klären.
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Aufbau

Anschluss des HDDVR-Aufnahmegeräts

Zur ersten Einrichtung muss das HDDVR-Aufnahmegerät an einen externen Monitor 
oder Fernseher angeschlossen werden. Die Verbindung erfolgt über den HDMI- 
oder VGA-Anschluss. Die eingestellte Auflösung ab Werk ist 1920x1080. Sollte der 
Monitor z.B. “out of range“ oder eine andere Meldung anzeigen, ist der Monitor 
nicht geeignet.

Die beiliegende USB-Maus wird hinten an einen der USB-Anschlüsse angeschlossen.
Das Netzteil wird an den HDDVR angeschlossen und anschließend in die Steckdose 
gesteckt.

Benutzen Sie für das HDDVR-Aufnahmegerät ausschließlich das 12V-Netzteil!
Andere Netzteile können das Gerät beschädigen und zum Verlust der Garantie und 
Gewährleistung führen!

HDMI
USB MOUSE

USB2.0RJ45 DC12V
+ -

VGA

12V

HDMI-Kabel

Wichtig!
Nur das 12V-Netzteil 

anschließen!

HDMI
USB MOUSE

USB2.0RJ45 DC12V
+ -

VGA

WICHTIG – Netzteil

12V

Computermaus

Monitor
mind. Auflösung

1920x1080
Pixel
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Aufbau

Anschluss der Kameras

Die Kameras haben einen integrierten POE-Spannungswandler. ��Der Strom für die 
Kamera wird somit über das Netzwerkkabel bereitgestellt. Durch den Anschluss des 
POE-Switches werden die angeschlossenen Kameras mit Strom versorgt.

Kameras mit internem POE-Spannungswandler werden wie folgt angeschlossen:

im Haus außerhalb: mit 
wasserdichter

Witterungshülse

BERGHOCH-Kamera mit 
internem Spannungs-

wandler

Kameras können an alle
Ports außer an den “NVR“- und 

“UPLINK“-Port angeschlossen werden.

Netzwerkkabel

6+2 POE-Switch
LINK POWER UP linkNVR

12345678



Benutzen Sie für BERGHOCH-Kameras ausschließlich die 
POE-Switches von BERGHOCH!

Andere POE-Switches verwenden bis zu 52V und können die Kameras 
beschädigen und zum Verlust der Garantie und Gewährleistung 
führen!

WICHTIG – BERGHOCH-POE-System

5

Aufbau

HINWEIS – POE-Netzwerk-Switches

Der POE-Netzwerk-Switch muss nicht in der Nähe des HDDVR-Geräts stehen und kann 
stattdessen z.B. in einem anderen Raum oder Gebäude installiert werden.

Jedem BERGHOCH-System liegt pro Switch jeweils ein 1m langes Netzwerkkabel bei. 
�Für längere Strecken sollte ein passendes Netzwerkkabel verwendet werden (siehe S.2).

Testen Sie das Kabel bitte vor dem Verlegen! Qualitätsunterschiede zwischen 
Herstellern können zu Störungen führen.

Netzteil der POE-Switches (bis 6 Kameras)

Das Netzteil der POE-Netzwerk-Switches wird seitlich an den Switch angeschlossen:

6+2 POE-Switch
LINK POWER UP linkNVR

1234567824V
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Aufbau

Für Systeme ab 10 Kameras sollte der beiliegende Netzwerk-Switch verwendet 
werden. An diesen können die POE-Switches über den ”UPLINK“-Port angeschlossen 
werden. Die Kameras schließen Sie wie gewohnt über die “LINK POWER“-Ports an.

6+2 POE-Switch

Anschluss mehrerer POE-Switches

Netzwerk-Switch
(ab 10 Kameras im Lieferumfang enthalten)

Das HDDVR-Aufnahmegerät kann direkt an den Netzwerk-Switch oder WLAN-Router 
angeschlossen werden.

6+2 POE-Switch

6+2 POE-Switch

Kamera 1

Kamera 2

Kamera 3

LINK POWER UP linkNVR

12345678

LINK POWER UP linkNVR

12345678

LINK POWER UP linkNVR

12345678
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Aufbau

Anschluss mehrerer POE-Switches (max. 2 POE-Switches)

Es können zwei POE-Switches hintereinander geschaltet werden. Dafür werden 
die POE-Switches mit einem Netzwerkkabel über einen der Ports für die Kameras 
verbunden. Es können maximal 2 Switches hintereinander geschaltet bzw. maximal 
10 Kameras mit einem Netzteil versorgt werden.

6+2 POE-Switch 6+2 POE-Switch
LINK POWER UP linkNVR

12345678

LINK POWER UP linkNVR

1234567824V

Bei einem Aufbau ohne Internetverbindung wird das HDDVR-Aufnahmegerät direkt 
per Netzwerkkabel an den “NVR“-Port der POE-Switches angeschlossen.

Das HDDVR-Aufnahmegerät wird per 
Netzwerkkabel an den “NVR“-Port 

angeschlossen

6+2 POE-Switch

HDDVR

LINK POWER UP linkNVR

12345678

HDMI
USB MOUSE

USB2.0RJ45 DC12V
+ -

VGA

System verbinden – ohne Internet
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Aufbau

System verbinden – mit Internet

Bei einem Aufbau mit Internetverbindung wird das HDDVR-Aufnahmegerät direkt per 
Netzwerkkabel an den “NVR“-Port des POE-Switches angeschlossen. Der Router wird 
an den “UPLINK“-Port des Switches angeschlossen.

Bei dem 6+2 POE-Switch wird das HDDVR-Aufnahmegerät direkt an den “UPLINK“-Port 
angeschlossen. Das HDDVR-Aufnahmegerät wird per Netzwerkkabel an den Router 
angeschlossen.

Das HDDVR-Aufnahmegerät wird per 
Netzwerkkabel an den “NVR“-Port 

angeschlossen

Das HDDVR-Aufnahmegerät wird 
per Netzwerkkabel an den Router 

angeschlossen

6+2 POE-Switch

HDDVR

HDDVR

Ihr Netzwerk-Router
(nicht im Lieferumfang enthalten)

Ihr Netzwerk-Router
(nicht im Lieferumfang enthalten)

LINK POWER UP linkNVR

12345678

HDMI
USB MOUSE

USB2.0RJ45 DC12V
+ -

VGA

HDMI
USB MOUSE

USB2.0RJ45 DC12V
+ -

VGA

Der Netzwerk-Router wird per 
Netzwerkkabel an den “UPLINK“-Port 

angeschlossen

Der Netzwerk-
Router wird per 

Netzwerkkabel an 
den “UPLINK“-Port 

angeschlossen

6+2 POE-Switch

LINK POWER UP linkNVR

12345678
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Inbetriebnahme

Kameras verbinden

Am HDDVR-Aufnahmegerät: Rufen Sie das Menü mit einem Rechtsklick auf.

Klicken Sie ”Konfiguration“ an.

Lassen Sie das Passwortfeld frei und bestätigen Sie mit ”OK“.
Ab Werk ist kein Passwort vergeben.

Klicken Sie auf ”Suchen“, um Kameras in Ihrem Netzwerk aufzulisten.

Klicken Sie auf ”Verbinden“, um die Kameras automatisch zuzuordnen.

1

2

3

4

5

Werden im oberen Fenster keine Kameras angezeigt, überprüfen Sie Folgendes:
die Verbindung zu den Kameras, die Verbindung des HDDVR-Aufzeichnungsgerätes 
zum Netzwerk und die Stromversorgung der Kameras (Netzteil am POE-Switch).

Es öffnet sich die Kamera-
Konfiguration. Hier 
werden im oberen Teil die 
IP-Kameras gezeigt, die 
”online“ sind und sich in 
Ihrem Netzwerk befinden.

Im unteren Bereich 
werden die Kanalplätze 
angezeigt. Hier können 
Kameras auch manuell 
einem Platz zugeordnet 
werden.
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Inbetriebnahme

Nebendaten optimieren

Sollten die Livebilder auf dem HDDVR-Aufnahmegerät oder in der mobilen APP 
schwarz sein oder ruckeln, kann der Nebendatenstrom reguliert werden:

Sollten in den Aufnahmen auf dem HDDVR-Aufnahmegerät Fragmente oder Bildteile 
fehlen, können Sie die Kodierung anpassen:

Gehen Sie in das Menü: Hauptmenü > System > Kodierung.

Stellen Sie in der rechten Spalte (Nebendaten) die ”Auflösung” von “D1“ auf  “CIF“ 
(oder je nach Kameramodell “720P“ auf “D1“).

Stellen Sie in der rechten Spalte (Nebendaten) die ”FPS“ von 25 auf 7.

Wiederholen Sie diese Schritte für alle betroffenen Kanäle und klicken Sie auf 
“OK“.

Gehen Sie in das Menü: Hauptmenü > System > Kanalmodus > Digitale Kanäle.

Wählen Sie den Kanal aus.

Stellen Sie die Kodierung von ”Mittel“ auf ”Fließend bevorzugt 4“.

1

1

2

2

3

3

4

Bildflüssigkeit optimieren



Personenerkennung und Erkennung durch Bewegung

11

Inbetriebnahme

Diese Funktion ist eine Zusatzfunktion Ihrer Videoüberwachung. In der Vergangenheit 
gab es nur die reine Erkennung durch Bewegung, bei dieser Funktion erfolgte immer 
ein Alarm bei einer Änderung der Pixel (Bildpunkte) im Livebild. Hierdurch wurde 
auch schon ein Alarm durch ein Blatt ausgelöst, daher ist diese Erkennung bedingt im 
Außen raum anwendbar.

Neu ist die Personenerkennung durch eine KI. Die Person wird anhand des 
Umrisses erfasst und es erfolgt eine Alarmmeldung. Diese Funktion funktioniert 
Herstellerunabhängig auch nur wenn der Erfassungswinkel optional eingestellt ist. 
Eine 100% Funktion ist nicht gegeben, da je nachdem wie die Person durch das Bild 
geht, eine Erfassung nicht unter Umständen nicht erfolgt.

Die AI-Funktion ist schon eine gute Verbesserung und senkt die Fehlalarm Quote um 
ein Vielfaches.

Wir empfehlen daher immer eine Aufnahme Rund um die Uhr und die Personen- bzw. 
Bewegungserkennung zu kombinieren. Dadurch haben Sie in den Aufnahmen einen 
Hinweis auf einem Alarmfall.

Generell ist eine Videoüberwachung keine Alarmanlage und bzw. ersetzt diese nicht. 
Wir empfehlen die Alarmfunktion als Extra zu einer Alarmanlage einzusetzen. Als 
Ergänzung, falls die Alarmanlage einen Alarm meldet, um in das Livebild zu schauen 
was los ist. Oder einen Alarm im Außenbereich vor dem Einbruch zu erhalten.

Als Abschreckung empfehlen wir Ihnen auch die Meldung über den Lautsprecher der 
Kamera.

l

45
 G

ra
d

3 - 10m

3 
- 1

0m
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Montage

Basic-Außen-Kameras montieren

Unsere BERGHOCH-IP-Netzwerkkameras lassen sich leicht montieren.
Lösen Sie die Verschraubung nicht mit Gewalt und nur mit dem beiliegenden 
Werkzeug.

Schraube mit beiliegendem
Werkzeug lösen.

Kamera in die gewünschte
Position ausrichten.

Schraube nach der Positionierung
festdrehen.
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Montage

Basic-Dome-Kameras montieren

Unsere BERGHOCH-IP-Netzwerkkameras lassen sich leicht montieren.
Lösen Sie die Verschraubung nicht mit Gewalt oder einem Werkzeug.
Die Halterungen lassen sich einfach per Hand öffnen.�

Ring zum Lösen per Hand drehen. Die Markierungen müssen 
dabei parallel zueinander zeigen.

Linse in die gewünschte
Position ausrichten.
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Montage

Pro-Außen-Kamera montieren

Unsere BERGHOCH-IP-Netzwerkkameras lassen sich leicht montieren.
Lösen Sie die Verschraubung nicht mit Gewalt und nur mit dem beiliegenden 
Werkzeug.

Schrauben mit beiliegendem
Werkzeug lösen.

Kamera in die gewünschte
Position ausrichten.

Schrauben nach der Positionierung
festdrehen.
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Montage

Pro-Dome-Kameras montieren

Unsere BERGHOCH-IP-Netzwerkkameras lassen sich leicht montieren.
Lösen Sie die Verschraubung nicht mit Gewalt und nur mit dem beiliegenden 
Werkzeug.

Schrauben mit beiliegendem
Werkzeug lösen und Kuppel abheben.

Linse in die gewünschte
Position ausrichten.

Schrauben nach der Positionierung
festdrehen.
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Montage

Pro-Dome-Kameras montieren

LED wird verdeckt & Licht in die Linse 
zurückgeworfen. Steuern Sie die 

Lichtverhältnisse mithilfe eines Isolierbands.

Bild ist beeinträchtigt.

Kunststoffabdeckung aus der Kuppel 
entfernen.

Bild bei entfernter Abdeckung / 
nicht verdeckten LEDs.

Die Kunststoffabdeckung in der Kuppel darf keinesfalls eine der LEDs bedecken. 
Bei Bedarf kann die Kunststoffabdeckung entfernt werden.
Bitte entfernen Sie die Schutzfolie erst nach der Installation, eine verkratzte oder 
verdreckte Kuppel kann in der Nacht einen Schleier im Bild verursachen. 
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Montage

Allgemeine Montagehinweise

Beispielmontage an einer Wand.

Kamera nicht direkt auf Wände richten, 
da Infrarotlicht reflektiert wird.

Beispielmontage im Hof.

Beispielmontage einer Domekamera.

Kamera nie horizontal, sondern immer 
in Richtung Boden ausrichten!

In großen Höfen sollte ein zusätzlicher
Strahler installiert werden.
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Sonstiges

Pro-Kameras: 5x Zoom

Gehen Sie über einen Rechtsklick auf die einzustellende Kamera zu ”PTZ-
Steuerung”.

Wählen Sie über die ”+“ und ”–“ Felder den gewünschten Bildausschnitt bzw. das 
Zoomlevel aus.

Die Kamera fokussiert 
automatisch, es 
sind keine weiteren 
Einstellungen nötig.

Unten rechts in der 
Vorschau wird das 
Zoomlevel angezeigt.

1

2

Kameralautstärke

Die Lautstärke der Pro-Außen-Kameras kann über den HDDVR angepasst werden:

Gehen Sie mit dem Mauszeiger auf das Kamerabild, mit Rechtsklick in das Menü, 
wählen “Kamera“ und anschließend “Erweitert“.

Stellen Sie unten die gewünschte Lautstärke der ausgewählten Kamera ein.

1

2

X5.0X5.0
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Sonstiges

Alarmhinweis

Gehen Sie in das Menü: Hauptmenü > Alarm > Bewegung.

Klicken Sie neben ”Hinweis” auf ”Einstellungen”.

Aktivieren Sie den Alarmton und wählen Sie den gewünschten Hinweiston aus.

1

2

3

Der Hinweiston der Pro-Kameras, der bei einer Bewegung über die Kamera-
Lautsprecher ausgegeben wird, kann aus einer Bibliothek ausgewählt werden.

Zur Auswahl stehen folgende Hinweistöne:

”Privatparkplatz – nur für Mieter!”
”Achtung Videoüberwachung – Sie betreten ein überwachtes Gelände!”
”Herzlich Willkommen!”
”Betreten verboten!”
”Betreten verboten – Der Sicherheitsdienst wurde informiert!”
”Privatgrundstück – Unerlaubtes Betreten führt zu einer Anzeige!”
*Hundegebell*
*Sirene*

HINWEIS:
Um Fehlalarme Ihres Systems zu vermeiden, 
wählen Sie die Option ”Personenerkennung“ bei 
allen Kameras.

Diese Funktion wird nur von Kameras mit intelligenter KI-Funktion und eingebautem Lautsprecher unterstützt.
Erkennungsbereich je nach Blickwinkel max. 8 bis 10 Meter zum Objekt.
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Sonstiges

Kamera-Mikrofon

Die Basic und Pro Kameras verfügen über ein eingebautes Mikrofon. Um den Ton der 
Kameras wiederzugeben, muss entweder ein Monitor mit eingebauten Lautsprechern 
oder externe Lautsprecher angeschlossen sein.

		  Klicken Sie im HDDVR auf das Lautsprecher-Symbol, um
		  den Ton einer Kamera wiederzugeben.

Um in 4K aufnehmen und abspielen zu können, müssen Sie an Ihr 8MP-System einen 
4K-fähigen Monitor oder Fernseher anschließen.

Haben Sie ein 4K-fähiges Gerät angeschlossen, sollten Sie die Auflösung des 
Wiedergabegerätes unter Hauptmenü > System > Monitor auf 3840 x 2160 Pixel 
stellen.

Überprüfen Sie in Hauptmenü > System > Kodierung, ob die Kanäle auf 4K stehen.

3840*2160

Monitor für 4K-Systeme
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Sonstiges

Kameras auf mehreren HDDVRs anzeigen

Record PowerAlarm Record PowerAlarm

Kamera 1

HDDVR 1 HDDVR 2

Kamera 2 Kamera 3

Um Aufnahmen doppelt zu sichern oder die Kameras an mehreren Stellen anzeigen zu 
lassen, können Sie mehrere HDDVRs auf Ihre Kameras zugreifen lassen. Dafür müssen 
beide HDDVRs im selben Netzwerk eingebunden sein.

Sie können die Kameras nach dem Einbinden ins Netzwerk am neuen HDDVR-
Aufnahmegerät hinzufügen. Folgen Sie dafür den Schritten auf Seite 9.
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Sonstiges

Bei großen Netzwerken

Bei der Installation im gewerblichen Bereich ist das Unternehmensnetzwerk voller 
Netzwerk-Geräte und den dazugehörigen IP-Adressen.�

Falls es zu Problemen wie z. B. wenig Datendurchsatz oder Adresskonflikten kommt, 
empfiehlt es sich, das Überwachungssystem durch einen weiteren Router vom 
eigentlichen Firmennetzwerk zu trennen.

192.168.178.100

192.168.178.101

192.168.178.102

192.168.178.103

Haupt-Router oder
Switch/Netzwerkdose

PC

PC

VGAHDMI USB DC 12V

LAN

Über den WAN-Port des Routers anschließen

Hauptnetzwerk

Videoüberwachung
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Sonstiges

Portfreigabe

Wenn die BERGHOCH Cloud nicht funktioniert, ist der Port durch den Router gesperrt.� 
Häufig kommt dies z. B. bei der Digitalisierungsbox der Telekom vor.

Ist Ihr Internet-Anschluss gewerblich und der Router fremdverwaltet, können 
Sie beim zuständigen Administrator eine Portweiterleitung für das HDDVR-
Aufnahmegerät beantragen. Geben Sie dem Administrator die IP-Adresse des HDDVR-
Aufnahmegerätes und den Hinweis, dass die Weiterleitung intern, sowie extern auf 
den Port 34567 TCP erfolgen soll.

Für die IP-Adresse des Aufnahmegerätes, folgende Ports im Router/Firewall freigeben:

UDP  =  8300
UDP  =  28450
TCP   =  34567

Falls Sie ein Problem mit einem Telekom-Smart-Router haben, können Sie durch einen 
zusätzlichen Router das Kameranetzwerk von dem Heimnetzwerk trennen.
Ein einfacher Router, beispielsweise von Tenda oder TPLINK, reicht aus.

Das HDDVR-Aufnahmegerät und der POE-Switch mit den verbundenen Kameras 
werden an den neuen Router über Port 1 bis 4 angeschlossen.

192.168.178.100

Port: 34567

VGAHDMI USB DC 12V

LAN

RouterHDDVR-Aufnahmegerät

Smart Router

VGAHDMI USB DC 12V

LAN

Smart RouterRouterHDDVR-Aufnahmegerät

externe IP-Adresse
90.252.22.22

mit Portweiterleitung
34567

Anschluss an
Port 1 bis 4 (LAN)

Anschluss an
Port 1 bis 4 (LAN)

Anschluss
an den WAN-Port
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